
Es wäre sicherlich eine Untertreibung zu sagen, 
der Bau der größten Kreuzfahrtschiffe der Welt 
sei eine komplexe Herausforderung. Wenn man 
bedenkt, dass für die Konstruktion dieser mas-
siven Schiffe über eine Million Arbeitsstunden 
erforderlich sind, wird deutlich, dass Projekte 
dieser Größenordnung den Entwicklern und ihren 
Werkzeugen viel abverlangen. Deshalb nutzt 
Aker Yards, eines der weltgrößten internationalen 
Schiffbauunternehmen, die leistungsstarken 
Funktionen von Autodesk® AliasStudio™ für die 
Konstruktion von Schiffen mit kompromisslosem 
ästhetischem Aussehen und herausragender 
Funktionalität.

Den Auftrag an Land ziehen 
Noch bevor ein Schiff seine lange Reise durch die 
Konstruktionspipeline antritt, werden Tausende 
von Stunden in die Ausarbeitung eines Konzepts 
investiert, mit dem sich Aker Yards beim Kunden 
als das am besten geeignete Unternehmen für den 
Auftrag positionieren kann. Angesichts des harten 
Wettbewerbs ist die Entwicklung eines überzeu-
genden Erstkonzepts ebenso wichtig wie die Her-
stellung eines hervorragenden Endprodukts.

 „Beim Entwurf von Schiffshülle und Gesamtkon-
zept müssen sich die verwendeten Materialien 
so flexibel wie möglich handhaben lassen, damit 
wir rasch Änderungen vornehmen können“, so 
Janne Andersson, Architecture Design, von Aker 
Yards. „Mit Autodesk AliasStudio erarbeiten wir 
in wenigen Tagen mehrere Alternativen und für 

die realistischen Renderings und Animationen ist 
kein Zusatzaufwand erforderlich.“ Diese Flexibili-
tät gibt Designern den Freiraum, mit zahlreichen 
Ideen zu experimentieren und sie potenziellen 
Kunden wirkungsvoll zu präsentieren.

Sechs Monate lang optimieren die Designer ihre 
Konzepte und müssen zur exakten Preiskalkula-
tion stets präzise Angaben zu den Materialien ma-
chen können. Bis vor kurzem mussten für diesen 
komplizierten Prozess mehrere maßstabsgetreue 
Modelle gebaut werden – ein kostspieliges und 
zeitaufwendiges Unterfangen. Mit den leistungs-
starken Visualisierungsfunktionen von Autodesk 
AliasStudio konnte Aker Yards die Anzahl der er-
forderlichen Modelle zu Gunsten der Auswertung 
von 3D-Konstruktionsdaten reduzieren.

Weiterentwicklung des Konstruktionsprozesses 
 „Autodesk AliasStudio vereinfacht den Vergleich 
von Varianten, da wir jetzt mehrere identische 
Visualisierungen darstellen können, ohne maß-
stabsgetreue Modelle bauen zu müssen“, sagt 
Andersson. „Wir profitieren von kürzeren Entwick-
lungszeiten und können den Vorstellungen unse-
rer Kunden rascher entgegenkommen.“

Bislang erstellten die Designer bei Aker Yards 
anhand von 2D-Zeichnungen Modelle im Maßstab 
1 : 200, deren Bau jeweils vier bis sechs Wochen in 
Anspruch nahm. Die Modelle wurden dann geprüft 
und entsprechend den Konstruktionsänderungen 
überarbeitet. Heute wird parallel mit maßstabs-
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getreuen Modellen und digitalen 3D-Prototypen 
gearbeitet, die sich gegenseitig ergänzen. Das Er-
gebnis ist höhere Qualität in kürzerer Zeit.

 „Ein weiterer großer Vorteil von AliasStudio für die 
Entwurfsphase ist die Möglichkeit, unsere Konzep-
te in einer realistischen Umgebung zu präsentie-
ren“, ergänzt Andersson. „Auf diese Weise sind wir 
in der Lage, die richtigen Gefühle und Stimmungen 
zu vermitteln, wodurch dem Kunden die optische 
Beurteilung wesentlich leichter fällt.“

Da sich der Konstruktionsprozess bei Aker Yards 
kontinuierlich weiterentwickelt, gewinnt der 
präzise Informationsaustausch zwischen den Ent-
wicklungsteams und den Werkzeugen zunehmend 
an Bedeutung. Die Möglichkeit zur gemeinsamen, 
einheitlichen Nutzung von Daten und Ideen ist äu-
ßerst wichtig, wenn so viele Personen an Projekten 
dieser Größenordnung arbeiten und ständig neue 
Verfahren und Werkzeuge implementiert werden.

Datenaustausch 
Als Referenz für die Modellierung der Schiffshülle 
in Autodesk AliasStudio werden AutoCAD® -  
Daten für das Schiffsinnere verwendet. Während 
des gesamten Prozesses arbeiten die Designer  
von Aker Yards eng mit dem Kunden und seinen  
Architekten zusammen.

 „Die Kommunikation zwischen den unterschiedli-
chen Personen und Programmen muss effektiv und 
effizient sein“, sagt Andersson. „Um die Schiffshülle 
in Autodesk AliasStudio konstruieren zu können, 
benötigen wir beispielsweise Informationen über 
die Stahlkonstruktion, den Schiffskörper und den 
Generalplan des Schiffs, die in AutoCAD erstellt 
werden.“

Die Details für das Schiffsäußere einschließlich 
Mast, Reling, Windschutz und Grafiken werden 
erst nach Vertragsabschluss entworfen. Zu die-
sem Zeitpunkt stehen alle großen Elemente und 
Räumlichkeiten wie Innenräume, öffentliche Be-
reiche und Kabinen bereits fest. Im Gegensatz zu 
geschlossenen Objekten, wie beispielsweise Mo-
biltelefone, können die Designer die allgemeine 
äußere Form nicht nach Belieben ändern, da sich 
diese Änderungen auf den Innenraum auswirken 
und umgekehrt.

 „Der gesamte Entwurfsprozess findet an vielen  
unterschiedlichen Standorten statt, wie etwa in 
der Werft, bei Kunden, Planern und Architekten 
oder den Herstellern von Bauteilen“, fügt  
Andersson hinzu. „Obwohl die Organisation zu-
nehmend kompliziert und umfangreich wird, versu-
chen wir, so flexibel wie möglich zu bleiben.“

Noch mehr Fische am Haken 
Aker Yards hat einen exzellenten Ruf im internatio-
nalen Schiffbau. 2006 wurde das weltweit größte 
und innovativste Kreuzfahrtschiff, die MS  
 „Freedom of the Seas“, an Royal Caribbean Inter- 
national ausgeliefert. Die Passagiere dieser      
 „schwimmenden Stadt“ haben verschiedenste 
Möglichkeiten, um sich die Zeit an Bord zu ver-
treiben, wie Klettern, Wellenreiten und sogar 
Eislaufen. Vor kurzem hat Aker Yards erneut den 
Zuschlag für einen Auftrag von Royal Caribbean 
zum Bau von   „The Genesis“ erhalten, einem Oze-
anriesen, der bei seiner Auslieferung im Jahr 2009 
das größte Kreuzfahrtschiff der Welt sein wird.

 „Die Modelle der Schiffshülle sind extrem daten-
intensiv und können mit Autodesk AliasStudio 
wesentlich besser als mit anderen 3D-Programmen 
gehandhabt werden“, sagt Andersson.

Das unglaubliche Schiff ist 360 Meter lang, 47  
Meter breit, wiegt 220.000 Bruttoregistertonnen 
und wird 5.400 Passagieren Platz zur Erholung 
bieten.

Weitere Informationen zu Autodesk AliasStudio 
erhalten Sie unter  
www.autodesk.com/aliasstudio.
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